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Vorboa 3 crun ^ cn und Änderungen im Autobusverkehr.

Im Autobus - Tag - und Nachtverkehr treten ab kommenden Montag
einige Aenderungen und Verbesserungen in Kraft . So wird im Tagverkehr
die Autobuslinie I4. vom Westbahnhof über die Mariahilferstrassa - Burg-
KohImarkt - Graben - Stefansplatz nunmehr über die R otenturmstrasse - Tabor-
strasse bis zum' Nordwestbahnhof ge führt . Im Nachtverkehr wird eine neue
Autobuslinie eröffnet . Es Ist dies die Autobus - Nachtlinie H, die vom
Stefansplatz über Kärtnerstrasse - Wiedener Hauptstrasse - Margaretenstras-
se - Reinprechtsdorferstrasae - Schönbrunnerstrasse - Meidlinger Haupt Stras¬
se bis zur Philadelphiabrücke ( Schedifkaplatz ) betrieben wird * Ferner
werden die Autobus - Nachtlinie Stefansplatz - Döbling als Linie B vom

Stefansplatz über Wipplingerstrasse - Porzellangas se - Nussdorferstra sse-
Billrothstrasse ( in der Gegenrichtüng über Döblinger Hauptstrasse ) bis
zum Saarplatz und die Autobus - Nachtlinie StefanspIatz - Gers -fchof als Li¬

nie G vom Stefansplatz über Graben - Schottengasse - Währingerstrasse - Gentz-

gasse - Gersthoferstrasse bis zur WalIrissgasse geführt.

Vergebung von Wasserleitungs - und Gaseinrichtungsarbeiten.

Wegen Vergebung der laufenden Arbeiten an Wasserleitungs - und

Gaseinrichtungen in städtischen Gebäuden und Anstalten wird von der

Magistratsabteilung 27 b (Rathaus,Mezzanin,Stiege 8,beziehungsweise 10,
Tür 21 ) am Freitag, den 9 » März , um 9 Uhr vormittags eine öffentliche,
schriftliche Anbotsverhandlung abgehalten . Die Ausschreibungsbehelfe

können In der Magistratsabteilung 27 b während . der gewöhnlichen Amts¬

stunden eingesehen werden . Die Anbote sind in der in den Bedingnissen .,
vorgeschriehenen Form in der Magistratsabteilung 27 b zu überreichen.

Auf verspätet einlangende oder nicht vorsehriftsmässig ausgestattete
Anbote wird keine Rücksicht genommen . Der Gemeinde Wien bleibt die freie

Auswahl unter den Bewerbern,aber auch die Ablehnung aller Anbote ge¬
wahrt . Nähere Auskünfte werden in der Magistratsabtoilung 27 b erteilt.

Die Lebensmittelzufuhren auf den Wiener Märkten in der Woche vom lö . bia

2 l4. fiFebruar .
Wie die Marktamts - Direktion mitteilt , betrugen - di © Zufuhren

auf den Wiener Märkten in der vergangenen Marktwoche an Grünwaren

10 . 7 !^ Rentner , um 2 * 059 Zentner mehr als in der Vorwoche * an Kartoffeln

6 . 507 , um 702 Zentner mehr als in der Vorwoche , an Obnt 4,051 Zentner,

um 574 Zentner weniger als in der Vorwoche , an Agru men 7» 599 Zentner,

um I . 675 Zentner mehr als in der Vorwoche , an P ilz e 7 Zentner , um 1 Zenb

ner mehr als in der Vorwoche , an gutter ^ 45 Zentner , um 16 Zentner mehr

als in der Vorwoche und an Eiern 1,192,000 Stück , um 211,000 Stück mehr

als in der Vorwoche»

In der Grossmarkthall e,Abt eilung für Fiel schwären,betrugen

die Gosamtbahnzufuhren l4 Waggons mit 94 ? 5 Tonnen Ladegewicht . Das ist

gegenüber der Vorwoche eine Minderanlieferung um 902 Tonnen.

Auf dem Zentralfischmark t wurden zugeführt 2 o 600 Kilogramm

Kabeljau , 5 . 700 Kilogramm Filets , 500 Kilogramm Seelachs , 100 Kilogramm

Filets , 12o Kilogramm Fogosch , 48o Kilogramm Hechte , 17,520 Kilogramm

jugoslawische Karpfen und 5 * 50 ! Kilogramm steirknhe Karpfen.
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